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B ereits zum 45. Mal fanden 
heuer die Europäischen 
Forstlichen Nordischen 

Skiwettkämpfe (kurz EFNS) 
statt. Bei den EFNS messen sich 
einmal im Jahr Personen aus 
dem forstlichen und holzverar-
beitenden Bereich – vom Forst-
studenten bis zum Forstarbeiter, 
vom Förster bis zum Waldbesit-
zer – aus ganz Europa in Biath-
lon-Wettbewerben. Das sportli-
che Ereignis wird durch forstli-
che Weiterbildung, fachlichen 
Austausch und fachlichen Ex-
kursionen vor Ort ergänzt. 

Diesmal trafen sich die „Forst-
ler“ in Kroatien, genauer gesagt 
in Delnice und Mrkopalj (etwa 
25 Kilometer östlich von Rijeka), 
um die Besten aus ihren Reihen 
zu ermitteln. Aus der Steiermark 
waren natürlich auch Teilneh-
mer in den Süden gereist – so 
etwa Anja Holzer, Heinz Pieber, 
Hannes Holzer, Johannes Lo-
schek oder Franz Kainz.

Nach dem ersten Exkursionstag 
wurden die Teilnehmer/innen 
bei idealen Bedingungen auf der 
schwierigen Loipe in den Einzel-
rennen im klassischen Stil und 
in der freien Technik gefordert. 
Daher kam so Manchem der 
zweite Exkursionstag nach den 
Einzelberwerben gerade recht, 
um ordentlich durchzuatmen, 
ehe am Tag darauf bei Schnee-
fall die Staffelläufe am Programm 
standen. Hier bildeten Heinz 
Pieber, Hannes Holzer, Franz 
Kainz und Johannes Loschek 
die Staffel Steiermark, die im 
4x7 km-Rennen der Herren mit 
Rang 30 einen Platz im Mittel-
feld herauslaufen konnten. Hin-
ter Kärtnen I (19.) und Niederös-
terreich I (27.) waren die Steirer 
das drittschnellste österreichi-
sche Quartett. 

Nach der heurigen Woche in 
Kroatien freuen sich die Athle-
ten aus Forst und Wald bereits 
auf die nächsten EFNS-Bewerbe 
im Jahr 2014, die dann im finni-
schen Kontiolahti ausgetragen 
werden. Wer mehr über die 
ENFS erfahren möchte, findet im 
Internet viel Wissenswertes un-
ter der Adresse www.efns.eu.

Ein sportlich 
forstliches Treffen
Bei den Europäischen Forstlichen Nordischen Skiwett-
kämpfen mischten auch einige Steirer in Kroatien mit.

Johannes Loschek ließ auf der fünf Kilometer 
langen Strecke beim Herrenrennen im 
klassischen Stil etliche seiner Konkurrenten 
hinter sich.� Foto: EFNS

28

http://www.efns.eu

